
S:

Homiletik
rte 0ır KNCUCTC Leben. Stimmen der Väter ZUuU. Kirchenjahr. VonGerhard Podhrad-
Mit Bildtafeln. Wien 1959, Verlag Herder. Leinen ‚ DM/sfr

uch dieses ist besonderer VW eise geeıgnet, auf das kommende allgemeine Konzil
zubereiten. Es führt zurück die Frühzeit des Christentums, als die Spaltung zwıschen

und Westkirche noch nıicht vollzogen ıs schöpft AuSs den lautersten Quellen. Licht und
SIN JeENE Urbegrifie, dıe VO  — jeher Schatten des Göttlichen Waren, das den Menschen

rgreifen sollte. Das gegenselit1ge Verstehen MOTgEN- und abendländischen Christentums
ührte ITrennung. Aufgabe des Abendlandes ist heute, mıt vertieftem Verständnis für
mdeGeistesart demmorgenländischen Christentum gerecht werden. Hıs ıst derselbe Christus
der Apsıis der irühehristhichen Basılıken uıund autf den byzantinischen Ikonen. Die sorgfältig duSSC-

äahlten Bilder aus Minijaturen des Abendlandes un: Ikonen des Ostens helfen dazu, den Weg
ZUET Einheit des (Jeistes finden, ern VO  H „des Gedankens Blässe, der 1sere heutige Verkün-

u

18UNS ankränkelt“ (S 9) ©O wırd dem Prediger Anregung geboten, die frohe Botschaft Aaus
reinen Quellen ZU schöpfe und iıhreVerkündigung vertiefen. Nıcht der äußere Aufbau, s()[])-

ern die seele des Kırchen X  enıjahres wırd der Zusammenstellung der Stimmen A4aus dem UOsten
UunN! Westen klar „Das Heil der Welt durch Jesus Christus.”

Erhard Drinkwelder OSB© Ottihen (Oberbayern)
Bıs der Herr oOmmt. Anregungen ZU. Wortdienst lr die Sonntage und Herrenfeste. Von

Jakob Brummet. Kegensburg 19061, Verlag Friedrich Pustet. Leinen 5 9 kart.
DM Z7—

Der Name „Brummet” hat der homiletischen ILiteratur guten Klang. Wie
dem Untertitel hervorgeht, waill diesem Werk keine ausgearbeiteten Predigten der
ausführlichen Entwürtfe bieten, sondern LU Anregungen, deren Verwertung dem Prediger
überlassen wıird. Mıit dieser KForm glaubt CT, den Bedürfnissen un! W ünschen der Mitbrüder

nächsten kommen. Als CHIECINSANNLES Grundanliegen schwebt dem Verfasser dıe besondere
Herausstellung des Sonntags als des Tags des Herrn VOLr Augen. Nicht 1U dem Prediger, sondern
uch dem relig1ös aufgeschlossenen Laien können diese knappen ®onn- un!‘ Festtagsgedanken
viel bıeten.

Linz a Dr. Obernhumer
Die Marienfeste. Predigtgedanken. Von KRobert Quardt Kevelaer 1960,

Verlag Butzon Bercker. Leinen
Gediegene Marienpredigten Sind ı der Literatur dünn SCS un der Praxıs selten

hören. Quardts Predigtgedanken acht Marienfesten SIN schlicht un! einfach un!: werden
ob der volkstümlichen Art der Darbietung be1 viıelen Predigern WI1e Zuhörern Gefallen finden.
Die „ V orsegnung‘ der Mutter als „Aussegnung“‘ bezeichnen, ist wohl ı süddeutschen Sprach-
aunl ungewöhnlich (S 46)

Linz Dr. Josef Häupl
Kinder unter der Kanzel. Von Heinz Fine. (204 . A Kevelaer 1961, Verlag Butzon Bercker.

Leinen
5  COn  {a Die vorlhegenden Kinderpredigten ZLACISCH brauchbaren Weg, I1a  — machen

kann, ber nıcht muß Und weıl INa  w lernen kann un der Erfahrene weiß, schwieriggerade für den Eirwachsenen der Piadı die kindliche Sinnes- und Gedankenwelt ist, wird jeder
Versuch ı dieser Richtung dankbar begrüßt.

Die Predigten sind Form VO:  o Zyklen geboten, welche innerlich zusammenhängen und
möglichst alle Bereiche des kindlichen Lebens erfassen, W1C s]C sıch ı aufe des Kırchenjahresdarbieten. Im Advent werden dıe „Führer des Kındes Christus“ behandelt Vater, Mutter,
Lehrer, Priester. In der Weihnachtszeit: Christus ı UuUNsereINl Herzen, Christus Lebensbrot,
Das Atmen der Sseele ı Beten. Zai Ostern schaut das E  nd EISCHNE Auferstehung ı der
Yaufe, ı der Liebesreue, Jüngsten Tag Gut gelungen sind besonders die IThemen: Gottes
Bilderbuch die Schöpfung, (Sottes Textbuch Die Hl Schrift, Gottes Stimme Das Ge-
WISSCH. Auch die Lebenskreise des Kindes Spiel, Leib, Lesen, Liere, Leid, SIN nıcht übersehen.

Wenn INa  5 uch hıe und da herausspürt, daß der Prediger ursprünglich Großstadtkindern
gesprochen hat, 1äit sıch beı praktischer Verwendung das örtlıche, heimatliche Kolorit dazugeben.Dem Autor und dem Verlag Anerkennu\ng und Dank für diesen Hilfsdienst!

Linz dA. D, Max Hollnsteiner
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